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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 28.07.2016 

 
 

 

Niederschrift 

2. Ortsbeiratssitzung Raibach vom 15.07.2016 

Anwesend: 
 

Ortsvorsteherin 
Frau Claudia Harms  

Ortsbeiratsmitglied 
Herr Stefan Kern  
Herr Felix Klinkenbergh  
Herr Robert Schwebel  
Frau Daniela Stoeckel  

Magistrat 
Herr Stadtrat Diethard Kerkau  
Herr Stadtrat Reinhold Ritter  

Seniorenbeirat 
Herr Wolfgang Schmidt  
 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr 
Ende der Sitzung: 20:00 Uhr 
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Tagesordnung: 
2. Ortsbeiratssitzung Raibach am 15.07.2016 
 
 
 1.  Eröffnung, Begrüßung und Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
  
 2.  Bericht Magistrat und Ortsvorsteherin 
  
 3.  Stellungnahme zur Geschäftsordnung der Ortsbeiräte 
  
 4.  Seniorennachmittag 2016 
  
 5.  Regionales Entwicklungskonzept Ländlicher Raum 
  
 6.  Friedhofswart Raibach 
  
 7.  Verschiedenes 
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Zu TOP 1 Eröffnung, Begrüßung und Genehmigung des Protokolls der letz-
ten Sitzung 

  
Frau Ortsvorsteherin Harms eröffnet die 02. Sitzung des Ortsbeirates 

Raibach und stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde. 

Sie begrüßt alle Anwesenden. 

Es gibst keine Einwände zum Protokoll.  

 
  
Zu TOP 2 Bericht Magistrat und Ortsvorsteherin 
  

 Bericht des Magistrats vertreten durch Herr Kerkau 

 

◦ Wohnungsbau Semd, Heubach, Wiebelsbach, Kleestadt wird 

2017 beginnen, hierbei sollen die Wohngebiete nacheinander 

entstehen. 

◦ Bebauung Raibacher Tal wird politisch diskutiert. Hierbei wird 

ein neuer Bebauungs- und Nutzungsplan ausgearbeitet. 

◦ Vereine sollen in Kenntnis gesetzt werden, dass diese Mög-

lichkeit besteht und ausgearbeitet wird. 

◦ Gutachten der Winde ist geändert worden. Somit kann es 

zum Ergebnis führen das der Bebauungsplan Raibacher Tal, 

sowie das Gutachten der Winde eine Auswirkung des neuen 

Sportplatzes FC 58 Raibach e.V. haben wird. 

Ein Konzept liegt den Vereinen vor. 

◦ In der alten Schule ist Wasser im Archiv. Eine Begehung wird 

in der KW. 30 stattfinden. 

 

 Bericht der Ortsvorsteherin 

 

◦ Flüchtlingsfamilie aus Afghanistan ist am 14.07.2016 in die 

alte Schule eingezogen. Ihre Habseligkeiten werden sie in 

den nächsten Wochen aus Kassel abholen.  

◦ Alte Schule 

▪ Sitzgruppe wurde von Herr Neff aufgellt. 

▪ Buchsbaum Hecke wird jetzt doch entsorgt, da ein Sprit-

zen der Hecke den Gemüsegarten der Flüchtlingsfamilien 

in Mitleidenschaft ziehen würde. 

▪ Der Zaun auf der Straßenseite Schützenrein wird in-

standgesetzt und ein Tor wird eingebaut. Stadt Groß-

Umstadt übernimmt die Kosten. 
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Zu TOP 3 Stellungnahme zur Geschäftsordnung der Ortsbeiräte 
  
 Beschluss: 

 
Aufgrund des § 82 Abs. 6 der Hessischen Gemeindeordnung in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl I S. 142) zuletzt 
geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 20.12.2015 (GVBl. I S. 618), 
hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Groß-Umstadt am 
__.__ folgende Änderung für die Geschäftsordnung der Ortsbeiräte 
vom 25. Juni 1985 beschlossen: 
 
A. Änderung § 1 
 
§ 1 wird wie folgt geändert: 
 

§ 1 
Konstituierung des Ortsbeirates, Wahl des Vorsitzenden, seiner 

Stellvertreter und der Schriftführer 
 
Der bisherige Ortsvorsteher beruft den Ortsbeirat binnen sechs Wo-
chen nach Beginn der Wahlzeit zu seiner konstituierenden Sitzung. Er 
leitet die Sitzung bis der Ortsvorsteher neu gewählt ist. Bewirbt er sich 
erneut um die Funktion des Ortsvorstehers, so leitet das an Jahren äl-
teste Mitglied des Ortsbeirates die Wahl. Ist der Bewerber auch das an 
Jahren älteste Mitglied des Ortsbeirates, so leitet das an Jahren zweit-
älteste Mitglied des Ortsbeirates den Wahlvorgang. 
 
B. Änderung § 7 Abs. 4 
 
§ 7 Abs. 4 wie folgt geändert: 
 

§ 7  
Sitzungsleitung, Verfahren 

 
(1) (3) (diese Absätze bleiben unverändert) 

 
(4) Der Ortsbeirat tritt so oft zusammen, wie es die Geschäfte 

erfordern, jedoch mindestens vier Mal im Jahr. 
 
C. Änderungen in § 9 
 
§ 9 Abs. 2 und 3 werden wie folgt geändert: 
 

§ 9 
Niederschrift 

 
(1) (dieser Absatz bleibt unverändert) 
 
(2) Die Niederschrift ist vom Vorsitzenden des Ortsbeirates sowie 

dem Schriftführer zu unterzeichnen.  
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(3) Die Niederschrift liegt 5 Tage nach Eingang bei der Verwaltung 
für die Dauer einer Woche im Rathaus, Zimmer 2.10, zur Ein-
sicht für die Mitglieder des Ortsbeirates und die Mitglieder des 
Magistrates offen; gleichzeitig sind den Mitgliedern des Ortsbei-
rates, des Magistrates und der oder dem Stadtverordnetenvor-
steher Abschriften der Niederschrift zuzuleiten. § 3 Abs. 1 gilt 
entsprechend. 

 
(4) (dieser Absatz bleibt unverändert) 

 
D. Die Änderungen treten am 01.10.2016 in Kraft. 
 
Die Stellungnahme der Geschäftsordnung wird vom Ortsbeirat zur 

Kenntnis genommen und einstimmig angenommen. 

 
  
Zu TOP 4 Seniorennachmittag 2016 
  

Bei den Seniorennachmittagen soll sich eine Konzeptänderung erge-

ben. 

Ein Block sollte als Showprogramm dargeboten werden. 

 

Hier einige Punkte die als Ziel gesetzt wurden. 

 Ein Showprogramm mit jungen Leuten, 

 evtl. Kindergarten und Musik- und Tanzgruppen einbeziehen, 

 Gesangverein. 

 

Herr Klinkenbergh will den Gewerbeverein zwecks dieser Angelegen-

heit ansprechen. 

Er benötigt Zeit bis zur KW 32 

Beim nächsten Ortsbeiratstreffen sollen die Ergebnisse vorgestellt wer-

den. 

 
  
Zu TOP 5 Regionales Entwicklungskonzept Ländlicher Raum 
  

 Konzept Kirche 

◦ Regionales Entwicklungskonzept ist freigegeben. 

◦ Frau Pfarrerin Michaela Meingast leitet das Projekt. 

◦ 2017 soll das Projekt beendet sein. 

◦ Es wird vorgesehen, dass eine Arbeitsgruppe den Kirchplatz 

neu gestaltet. 

◦ Vom Ortsbeirat muss ein Mitglied in der Arbeitsgruppe mitar-

beiten. 
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 Konzept Straßenbau Hessen Mobil 

◦ Gänge Oberdorf zum Unterdorf müssen restauriert werden. 

◦ Bei der Sanierung der Straße auch Möglichkeiten des Bür-

gersteiges mit Hessen Mobil besprechen. 

◦ Hier will der Ortsbeirat bei der nächsten Sitzung eine Bege-

hung durchführen. 

▪ Herr Klinkenbergh wird hierzu einen Entwurf vorbereiten, 

damit wir mit Hessen Mobil sprechen können. 

◦ Bei der Straßensanierung wird angestrebt, dass nach der 

Sanierung kein Schwerlastverkehr mehr durch Raibach fährt. 

 
  
Zu TOP 6 Friedhofswart Raibach 
  

 Friedhofswärter werden von der Stadt Groß-Umstadt gesucht, 

damit der Bauhof entlastet wird. 

 Er sollte von März bis November den Friedhof im guten Zustand 

erhalten, größere Arbeiten macht nach Rücksprache der Bauhof. 

 Arbeitsmaterialien und Werkzeuge werden von der Stadt zur 

Verfügung gestellt. 

 Er sollte Zuverlässig sein und selbständig arbeiten. 

 Der Ortsbeirat arbeitet einen Flyer aus, der den Haushalten zu-

gestellt wird. 

 Eine Entlohnung übernimmt die Stadt Groß-Umstadt. 

 
  
Zu TOP 7 Verschiedenes 
  

  Vandalismus 

◦ Im Fliederweg sind mehrfach Figuren beschädigt worden, die 

Dorfkinder angemalt haben. 

◦ Eine Hecke ist angesteckt worden, die Feuerwehr musste 

ausrücken und den Brand löschen. 

◦ Mehrere Autos sind mit spitzen Gegenständen zerkratzt wor-

den. 

◦ Bei einem Haus wurden Pflanzen aus dem Gemüsebeet ge-

rissen. 

◦ Kirschen wurden bei einem Anwohner im Garten gepflückt. 

◦ Banderole mit „Brandgefährlich“ wurde gefunden. 

▪ Die Kripo ermittelt mittlerweile. Der Ortsbeirat will eine 
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Anzeige in den Odenwälder Boten setzten um die An-

wohner zu Informieren. 

 

 Parksituation 

◦ Handzettel zur Verteilung an nicht ordentlich geparkte Autos 

wird befürwortet. 

◦ Evtl. im Odenwälder Bote einen kleinen Bericht dazu verfas-

sen, damit die Anwohner eine Information darüber erhalten 

 

 Singen unter dem Weihnachtsbaum 

◦ Freitag am 25.11.2016 

 

 Volkstrauertag Gottesdienst 

◦ Damit  auch jüngere Leute kommen soll der Gottesdienst wie 

ursprünglich von 9:00 Uhr auf 16:00 Uhr verschoben werden.  

◦ Hier soll Pfarrerin Meingast eine Information bekommen. 

 

 Seniorenbeirat 

◦ Herr Wolfgang Schmidt hat sich vorgestellt. 

◦ Er wird sich am Seniorennachmittag den Senioren vorstellen 

und Ihre Wünsche und Anregungen aufnehmen. 

 

 Ortsrundgang 

◦ Am 24.07.2016 macht Alfred wieder einen Ortsrundgang mit 

Bollerwagen und Apfelsaft ca. 16:00 Uhr 

 

Der Termin für die nächste Sitzung wird auf Mittwoch den 24.08.2016 

um 20:00 Uhr festgelegt.  

 
  
  
  
  
Claudia Harms 
Ortsvorsteherin 
 

Robert Schwebel 
Schriftführer/in 
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